Meißner Amtsblatt: Amtliche Mitteilungen der Stadt Meißen by unknown
Aus der Stadt
Sommerfest des













Das Dorf Dobritz 4
Neue Datenbank
für das Stadtarchiv 4
Veröffentlichung von
Alters- und Ehejubilaren 4
Amtliches
Schulbezirke für die
Grundschulen 7 und 8
Betriebskosten der
Kindereinrichtungen 8 und 9
Elternbeiträge
ab dem 1.10.2015 9









Hinweis der Stadtkasse 11








Von hier kommt unser
Trinkwasser 6
Geplante Straßensperrungen
im Juli / August 2015 11
Urlaubszeit - Einbruchszeit 16
Traditionsturnier im Zeichen
des weißen Goldes 16
Aus dem Inhalt
Meißner Amtsblatt
Amtliche Mitteilungen der Stadt Meißen      |     Jahrgang 23    |     Nr. 7   |        24. Juli 2015
Tanzen, feiern und genießen -
Meißens Gastronomen laden am
1. August ab 20 Uhr zur großen
Sommer-Open-Air-Kneipennacht
ein.
Die Besucher erwartet ein brei-
tes Musikspektrum auf vielen
Straßen und Plätzen in Meißens
Altstadt. So findet auf dem
Marktplatz eine große Salsapar-
ty mit der Band „Con Tacto Lati-
no“ aus Dresden statt.
Von Bolero über Chachachá bis
hin zu Salsa und Merengue zele-
briert die Band den Rhythmus
und mixt gekonnt spanische und
karibische Einflüsse. Heiße
Rhythmen und kühle Drinks las-
sen die Herzen der Gäste garan-
tiert noch einen Takt schneller
schlagen - hier wird selbst der
größte Tanzmuffel zum Salsa-
König.
Die Gastronomen vom Markt:
Schwerter Schankhaus, Ratskel-
ler Meißen, Vinothek am Markt,
Restaurant im Winzerkeller und
Ullrichs Kaffehaus begleiten die
Party mit kühlen Getränken und
kulinarischen Leckerbissen.
Eine besondere Aktion haben
sich Claudia Böhmer von der
Parfümerie Lianto Meißen und
Katharina Pollmer von der Vino-
thek am Markt ausgedacht. Sie
suchen zur Kneipennacht den
„schönsten Genussmund von
Meißen“. Zu gewinnen gibt es
ein Sommerwein-Überra-
schungspaket des Weinhauses
Schuh und eine Swarovski-Duft-
kette.
Bluesschwere Lieder sorgen für
eine besondere Atmosphäre auf
dem Kleinmarkt vor der „Klein-
marktschänke“ und der „Pizzeria
Gallo Nero“. Die kernig röhrende
Blues-Legende Lutz “KOWA“ Ko-
walewski ist in der Stadt! Er lässt
seine Gitarre für sich singen,
sprechen, klagen und tanzen
und vertont schwelgende New-
Orleans-Klänge ebenso authen-
tisch wie knochenharten Chica-
go-Sound. Begleitet wird er an
diesem Abend von dem Ameri-
kaner Tim Cross und Knut
„Harp“ Schröder.
Eher rockig wird es dagegen im
Gasthaus Zur Altstadt mit „Six
Pack“ und in den 4 JahresZeiten
spielen „Screamz“ Rock, Pop und
Oldies. Auf dem Heinrichsplatz
können die Gäste Rockmusik
von „Mothers Best“ unplugged
genießen. Wer dagegen sein
Herz an den deutschen Schlager
und den deutschen Schlager-
gott Roland Kaiser verloren hat,
der findet sicher zur „Kaiserma-
nia“ in „Wolfs Revier“ auf der
Görnischen Gasse ein schönes
Plätzchen.
Zum ersten Mal dabei ist in die-
sem Jahr die Beachbar auf der
anderen Elbseite. Strandfeeling
und Biergartenflair - hier erlebt
man Meißen von seiner schöns-
ten Seite! Direkt am Elbradweg
gelegen, gibt es einen einmali-
gen Blick hinüber zur Albrechts-
burg. Inhaber Enrico Hoffmann
bietet seinen Besuchern an die-
sem Abend die ganze Musikpa-
lette, Retro-Rock mit „Electric
Hoodoo“, Heavy-Pop mit
„Wrackspurts“ und Indierock mit
„The Ows“.
Unverändert bleibt die Kenn-
zeichnung der teilnehmenden
Kneipen durch die rot-weißen
Kneipennacht-Luftballons. Der
Eintritt ist wie immer frei!
Unterstützt wird die Kneipen-
nacht von der Meißener Stadt-





Mit Musik und Genuss in den August
Die Sommer-Open-Air-Kneipennacht steht ins Haus!
Romantisch - som-
merliche Stimmung,
wie hier zur Langen
Nacht der Kunst,
Kultur und Architek-
tur, am 4. Juli, er-
wartet die Besucher
in Meißen auch zur
Open-Air-Kneipen-
nacht. Foto: Stadt Meißen
Aus der Stadt
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Jeden ersten Dienstag im




Die Gespräche mit den
Bürgern sind für ihn ein
enorm wichtiger Teil sei-
ner Amtsgeschäfte. Bür-





stunde findet am 1. Sep-
tember 2015 von 15 bis
17 Uhr im Rathaus, Markt
1, statt.
Interessierte Bürger mel-
den sich bitte unter der
Rufnummer 03521
467206 im Sekretariat des
Oberbürgermeisters unter





Meißens OB Olaf Raschke
lädt am 1. September
2015 zur Bürgersprech-
stunde ein. Foto: Stadt
Rechtzeitig, bevor der Sommer
richtig an Fahrt aufnahm, weih-
ten die Schüler der Pestalozzi-
Oberschule am 25. Juni gemein-
sam mit Oberbürgermeister
Olaf Raschke und Schulleiter
Lutz Jacob ihren neuen Sport-
platz ein. Für besondere Stim-
mung sorgte dabei die Pantomi-
meklasse von Lehrerin Michaela
Kläber mit einer sportlichen Dar-
bietung der etwas anderen Art.
Im Rahmen der Sanierung wur-
de die bisherige mineralische
Deckschicht auf 740 m² durch ei-
nen Kunststoffbelag ersetzt. So
wird künftig vermieden, dass
ständig Schmutz ins Treppen-
haus der ebenfalls erst kürzlich
sanierten Schule getragen wird.
Der vorhandene Ballfangzaun
blieb erhalten, ebenso wie die
Basketballanlage. Zusätzlich
zum neuen Ballsportfeld wur-
den weitere Maßnahmen zur
Verschönerung des Außengelän-
des umgesetzt. So erhielt das
Hochbeet vor dem Nebenge-
bäude eine neue Einfassung und
die angrenzenden Flächen sind
nun mit Betonsteinpflaster ver-
sehen.
Mit der Bauplanung war das Mo-
ritzburger Ingenieurbüro Per-
pektive Grün betraut, das be-
reits den hinteren Schulhof der
Pestalozzischule erfolgreich sa-
niert hatte. Rund 84.700 Euro in-
vestierte die Stadt in die Ge-
samtmaßnahme, die zu zwei
Dritteln von der SAB im Rahmen
des Förderprogramms „Stadt-
umbau Ost“ gefördert wurde.
Die schon vor der Wende ent-
standene Sportanlage war durch
die intensive Nutzung verschlis-
sen und musste bereits mehr-
mals ausgebessert werden.
Neuer Sportplatz für die Pestalozzischule
Sanierung abgeschlossen
Mit viel Bewegungsfreude nahmen die Pestalozzischüler ihren neu-
en Sportplatz in Empfang. Fotos: Stadt Meißen
Während viele Meißnerinnen
und Meißner ein paar freie Tage
und Wochen am Strand oder in
den Bergen genießen, überneh-
men die Baumaschinen die som-
merlichen Straßen und Wege.
Die Zuhausegebliebenen müs-
sen sich deshalb auf einige Ein-
schränkungen einstellen. Dafür
geht es anschließend für alle
wieder besser voran. Folgende
Vorhaben sind geplant:
Weinberggasse
Zwischen dem Hofzugang des
Gymnasiums in der Vorbrücker
Straße und dem Ratsweinberg
ist im Zeitraum vom 15. Juli bis
12. August 2015 die Erneuerung
der Gehwege geplant. Der bis-
herige Belag wird dabei durch
buntes Betonpflaster ersetzt.
Borde und Baumstandorte wer-
den neu aufgeteilt und auch
neun neue Bäume sollen ge-
pflanzt werden. 35.000 Euro in-
vestiert die Stadt hier. Die Bau-
leistungen übernimmt die Firma
Melioration GmbH.
Rauhental
Im Bereich Rauhental ab Höhe
der Ampel bis zur Hausnummer
37 wird vom 27. Juli bis 14. Au-
gust 2015 die Straßendecke er-
neuert. Die alte Asphaltdecke
wird dazu abgefräst und eine
neue Decke aufgebracht. Die Ar-
beiten übernimmt die Firma
Teichmann-Wilsdruff. Die Ge-
samtkosten belaufen sich auf
circa 90.000 Euro. Während der
Baumaßnahme kommt es zur
halbseitigen Sperrung des Rau-






In der Woche vom 27. bis 31. Juli
2015 werden mehrere Straßen
mit Asphaltemulsion und Splitt
neu versiegelt, insgesamt fast
10.000 m² Straßenoberfläche
werden so auf Vordermann ge-
bracht.
Betroffen sind die Baubereiche:
■ Mannfeldstraße (B101 über
Pfarrgasse bis Ende Platanen-
straße
■ Ringstraße
■ Siedlerstraße von B101 bis
B101
■ Muldenweg
■ An der Ziegelei von Nossener
Straße bis An der Grubenbahn
Für die Reparaturarbeiten ist
trockenes Wetter notwendig.
Autofahrer sollten deshalb die
Ausschilderungen beachten, da
es zu Terminverschiebungen
kommen kann. Wer trotz an-
derslautender Verbotsschilder
in den Baustellenbereichen
parkt, dessen Fahrzeug wird kos-
tenpflichtig abgeschleppt. Das
ist notwendig, um die Baufrei-
heit zu sichern. Auch nach dem
Abschluss der Bauarbeiten ist ei-
ne vorsichtige Fahrweise gebo-
ten, denn der überschüssige
Splitt bleibt noch eine Woche
auf den Fahrbahnen liegen. Die
Arbeiten übernimmt die Firma
Bausion zusammen mit Mitar-
beitern des städtischen Bauho-
fes. Rund 50.000 Euro aus städ-
tischen Haushaltsmitteln inves-
tiert die Stadt in die Instandset-
zungen.
Straßenbau- und Gehwegarbeiten in der Ferienzeit
Es war ein schöner Sonnabend-
abend und auf den Elbwiesen,
unmittelbar an der Triebisch-
mündung, herrschte eine bunte
Fröhlichkeit. Rund 150 Meißne-
rinnen und Meißner hatten sich
am 11. Juli mit Flüchtlingen und
Asylsuchenden zusammenge-
funden, die in der Dom- und Por-
zellanstadt eine Unterkunft be-
kommen haben. Das Bunte Mei-
ßen hatte zu dieser abendlichen
Stunde eingeladen, um noch im
Sonnenschein und Licht der Ge-
schichte die Albrechtsburg und
Elbe zu zeigen: Meißen war und
ist eine Stadt des Handels und
Wandels. Ihre 1000-jährige Ge-
schichte belegt, die willkomme-
ne Aufnahme von Handwerkern
und Händlern führte zum allsei-
tigen Wachsen der Stadt. Ihre
Arbeit, Kultur, Bildung fand im
friedlichen Zusammenleben ei-
ne Bereicherung. Die Meißner
lieben ihre Heimat, welche in
den Jahrhunderten ihres Beste-
hens mit der Porzellan-Manufak-
tur, der Albrechtsburg und ihrer
Altstadt weltweite Berühmtheit
erlangte. Besucher aus aller
Welt genießen die kulturellen
Reichtümer und Schätze der
Stadt. Sie schätzen auch das soli-
darische Willkommen und die
Fürsorge von Kriegsflüchtlingen
und Asylsuchenden. Das ist auch
unser Schatz, der aus den christ-
lichen und von humanistischen
Werten der Menschlichkeit er-
wächst. Auf Unverständnis stieß
bei allen Teilnehmern die vom
sogenannten „Heimatschutz“
initiierte Veranstaltung, die pa-
rallel auf den Heinrichsplatz ge-
gen Asylsuchende und Flüchtlin-
ge stattfand. Die Würde des
Menschen ist unteilbar. Wir füh-
len, achten und schützen die
Menschen, die sehr viel mensch-
liches Leid durch Krieg, Vertrei-
bung erleiden mussten. Pfarrer
Oehler moderierte geschickt
und es stellten sich in deutscher
Sprache Flüchtlinge und Asylbe-
werber vor. Herzliche Gespräche
auf Englisch, Arabisch und
Deutsch und durch Gestik und
Mimik fanden statt. Und viele
Fragen über das Erlebte und die
Zukunft fanden eine Antwort.
Ein gelungenes kleines Sommer-
fest fand mit Freude und Zuver-
sicht einen würdigen Abschluss,
als sich alle an der Elbe in einem
Halbkreis aufstellten, sich
umarmten und für diesen Abend
verabschiedeten.
Herzlich Dank den Organisato-
ren. Ein besonderes Dankeschön
geht an Herrn Pfarrer Bernd
Oehler und an Sören Skalicks.
Andreas Graff, Stadt- und Kreis-
rat, Mitglied Buntes Meißen
Sommerfest des Willkommens in Meißen
Groß und Klein brauchten beim interkulturellen Sommerfest nicht
viel Worte um den Abend gemeinsam zu genießen. Fotos: Andreas Graff
Aus der Stadt
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Im Juli öffnete unter dem Dach
des Stadtmuseums erstmals ei-
ne neue Abteilung der ständi-
gen Ausstellung ihre Türen für
die Besucher. Das Gros der Aus-
stellungsstücke stammt aus der
früheren Ludwig-Richter-Aus-
stellung im Torhaus. Im einsti-
gen Wohnhaus des Malers hatte
das Stadtmuseum bis 2012 Ein-
drücke aus Ludwig Richters
Meißner Zeit sowie aus seinem
Leben und Schaffen gezeigt, be-
vor vergangenes Jahr die Künst-
lergruppe Weißer Elefant mit ih-
rer Galerie in das Gebäude ein-
zog.
Um die Ausstellung zeigen zu
können, wurden unter dem
Dach des sogenannten Neogoti-
schen Hauses zwei zusätzliche
Räume zugänglich gemacht.
Hier können die Besucher ein-
tauchen in die vielgestaltige Zeit
des Biedermeier und der Ro-
mantik in Meißen.
Der Aufstieg dürfte sich in je-
dem Falle lohnen, hat man doch
zusätzlich aus den kleinen Fens-
tern heraus auch einen unge-
wohnten Ausblick. Im Mittel-
punkt der kleinen Ausstellung
steht die Zeit von 1828 bis 1836,
als Ludwig Richter mit seiner Fa-
milie in Meißen lebte. Auszüge
aus seinen „Lebenserinnerun-
gen“ ziehen sich als roter Faden
durch die Präsentation. Zudem
schaffen Wohnmobiliar, Handar-
beiten, Porzellane und weitere
Ausstellungsstücke aus Meißner
Haushalten des 19. Jahrhun-
derts einen authentischen Ein-
druck von der „guten alten Zeit“.
Meißen selbst befand sich da-
mals in einer Zeit des schrittwei-
sen Aufbruchs ins industrielle
Zeitalter, einerseits geprägt von
der räumlichen Enge in einer
mittelalterlichen Stadtanlage,
zum anderen durch deutliche
Veränderungen im Kultur- und
Wirtschaftsleben. Künstlerkreise
der literarischen Romantik auf
den Schlössern Scharfenberg
und Siebeneichen, zu denen un-
ter anderem Dietrich von Miltitz,
Novalis und Theodor Körner ge-
hörten, zog es ebenso nach Mei-
ßen wie bekannte Maler, unter
ihnen Caspar David Friedrich,
Philipp Otto Runge, Karl Ble-
chen, Georg Friedrich Kersting
und eben Ludwig Richter. Die
mittelalterliche Stadt und idylli-
sche Umgebung boten ihnen
Motive in Hülle und Fülle. Lud-
wig Richter selbst wählte Meiß-
ner Stadtszenen unter anderem
als Vorlage für Holzschnitte wie
„Feierabend“, „Schlachtfest“,
„Christnacht“, „Frieden auf Er-
den“ oder „Beim Bäcker“.
Die Ausstellung ist wie das ge-
samte Haus Dienstag bis Sonn-
tag von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Bitte beachten Sie: Vom 10. bis
23. August muss das Stadtmu-
seum aufgrund von Sanierungsar-
beiten geschlossen bleiben.
Kleinstadtidylle und Romantik
Ludwig-Richter-Schau ist zurück im Meißner Stadtmuseum
Zeichnung von Ludwig Richter
„Der Besuch auf dem Lande“
Albrechtsburg und Brücke, Stadtansicht aus der zweiten Hälfte des
19. Jahrhunderts, unbekannter Künstler
Der zweite Onkologi-
sche Aktionstag, un-
ter dem Motto „Gib
dem Leben eine
Chance“, findet am 4.
Februar 2016 von 10
bis 18 Uhr im Meiß-
ner Rathaus statt.













Die aktive Bewältigung der Er-
krankung soll im Mittelpunkt
stehen und gleichzeitig die Öf-
fentlichkeit für die Probleme
Krebskranker und ihrer Angehö-
rigen sensibilisiert werden.
Für diese Veranstaltung suchen
wir Sie. Sie möchten den Onko-
logischen Aktionstag mit Ihrem
Verein, Ihrer Einrichtung, Ihrer
Praxis oder Ihrem Unternehmen
als Akteur oder Sponsor unter-
stützen? Haben Sie durch die
Krankheit neue Seiten an sich
entdeckt, die sie anderen Be-
troffenen zeigen möchten?
Teilen Sie uns Ihre Ideen, Ange-
bote und Vorschläge ganz ein-
fach mit und helfen Sie uns, die-





Telefon: +49 3521 467481





Gemeinsam dem Krebs entgegentreten
Die Sportanlage Juteplan in Mei-
ßen-Triebischtal ist seit Mitte Ju-
ni wieder ohne Einschränkung
nutzbar. Freuen dürfte das vor
allem die Sportler vom SV Fort-
schritt Meißen West und dem
SSV 2000 Meißen e. V., die hier
regelmäßig trainieren. Auch die
Triebischtal- und Questenberg-
schule und der benachbarte Kin-
dergarten Zwergenmühle nut-
zen den Platz für den Sportun-
terricht und Sportfeste.
Extreme Schäden durch das
Starkregenereignis Ende Mai
2014 hatten zuvor umfassende
Reparatur- und Instandsetzungs-
arbeiten notwendig gemacht.
Nachdem zunächst der Kunstra-
senbelag erneuert wurde, sind
zuletzt noch Schadstellen auf
der Kunststofflaufbahn und am
Kleinspielfeld beseitigt und die-
se dann neu beschichtet wor-
den. Neben neuen Umkleideka-
binen aus Leichtmetall und
Kunststoff für Spieler und Be-
treuer wurden die Kleinfeldtore
mit Rollen ausgestattet, damit
die jüngeren Spieler die Tore
leichter bewegen können. Mit
einer Spielfläche von 90 mal 58
Metern entspricht der Platz den
Wettbewerbsanforderungen
des DFB für ein Regelspielfeld
oder zwei Kleinfelder.
Bereits in den ersten Wochen
nach dem Schadensereignis hat-
te die Stadt einen Schutzwall er-
richten lassen, um so den Zu-
fluss von Wildwasser künftig zu
vermeiden. Für den Wall wurden
die nach der Schlammflut auf
dem Sportgelände zurückgeblie-
benen Schlamm- und Geröllmas-
sen genutzt. Die Bauarbeiten
übernahm die Firma Barthel
Sportanlagen GmbH. Rund
246.000 Euro hat die Instandset-
zung insgesamt gekostet. Finan-
ziert wurde sie zu 30 Prozent
aus dem Förderprogramm Inves-
tive Sportförderung der Sächsi-
schen Aufbaubank.
Sportplatz Juteplan ist wieder nutzbar
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Vor 65 Jahren, am 1. Juli 1950,
wurde das Dorf Dobritz nach
Meißen eingemeindet. Damit
konnte Meißen einen Flächenzu-
wachs von 190 ha und einen Ein-
wohnerzuwachs von 540 Ein-
wohnern verzeichnen. Grund ge-
nug, sich in einer kleinen Reihe
ein wenig näher mit der Ge-
schichte des Stadtteils zu be-
schäftigen.
Mit der Gründungsurkunde des
Klosters zum „Heiligen Kreuz“
vom 28. April 1220 tritt das Dorf
Dobritz in die Welt. Markgraf
Dietrich der Bedrängte stattete
im Gründungsjahr das Kloster
auch mit dem Titel „Dubravitz“
aus. Das slawische Wort kann
mit „Leute des Slaven Dobrava“
übersetzt werden. Damals be-
stand die kleine Ortschaft aus ei-
nem lockeren Rundweiler in
Block- und Streifenflur. Dobritz
teilt sich in das Oberdorf, das
sich parallel zum Oberlauf eines
tief eingeschnittenen Tälchens
entlang zieht (heute: Dobritzer
Berg), und das Unterdorf ent-
lang der Triebisch (heute: Am
Buschbad). Der Ort umfasste
acht „Hufen“ (ein altes Flächen-
maß, ca. 30 Morgen) mit einem
Waldstück, einer Mühle (Claus-
mühle) und einem Allodium
(Erbgut). Neben wenigen klei-
nen Zweiseitwirtschaften be-
stimmen vier vierseitig umbaute
Hofanlagen das Ortsbild. Der
Wald am Triebischtalhang ist bis
heute unter dem Namen Klos-
terholz bekannt. Im Bereich des
Vorwerkes, das nach 1801 zur
Meierei „Buschhaus“ wurde und
bis 1945 zur Buschmühle gehör-
te, errichtete der VEB Tierzucht
Dresden nach 1954 eine Besa-
mungsstation, die 1992 schlie-
ßen musste. Die Gemarkungs-
grenze zwischen der Gemarkung
Meißen und Dobritz (Richtung
Ortsausgang) verläuft rechts der
Straße vor dem Grundstück Am
Buschbad 22, quert dann die
Straße und schlängelt sich am
Bockwener Weg entlang. Dort
ist die Bebauung recht jung, die
ersten Häuser wurden hier nach
1900 errichtet.
Im Triebischgrund gab es im Mit-
telalter nur die Clausmühle als
Dorfmühle, das Allodium und
die Buschmühle sowie seit Ende
des 18. Jahrhunderts das Busch-
bad, das kurzzeitig als Heilbad
fungierte. Die Buschmühle liegt
zwar auf Dobritzer Flur, gehörte
aber ursprünglich zum Kloster
„Heilig Kreuz“ und ging im Zuge
der Reformation an die von Mil-
titz auf Siebeneichen über. Die
Buschmühle wurde erstmals
1221 urkundlich erwähnt und
hatte bis zur Mitte des 19. Jahr-
hunderts noch die tradierten
Rechte der Branntweinbrenne-
rei sowie des Bier- und Wein-
schankes inne. Von 1868 bis
1945 wurde die Buschmühle
über 100 Jahre durch die Familie
Beyer betrieben. Die Beyers ver-
standen schon früh die Zeichen
der Zeit und trieben den Umbau
zur Industriemühle voran. 1906
rissen sie die alten Mühlenge-
bäude ab und errichteten die
Anlagen für die neue Großmüh-
le. Die Mühle erhielt einen eige-
nen Gleisanschluss und seit
1942 nutzte man mittels einer
45 KW-Francisturbine die Was-
serkraft zur Erzeugung von
Strom. 1946 erfolgte die Enteig-
nung von Albert Beyer, 1950
wurde die Mühle VEB-Betrieb.
Noch 1989 gab es 15 Beschäf-
tigte. Die Mühle arbeitete im
Drei-Schichtbetrieb und produ-
zierte täglich 30 Tonnen Mehl
und 50 Tonnen Schrot. Im April
1990 stellte sie ihre Produktion
ein. Später sind in einem Flügel
Appartements für betreutes
Wohnen eingerichtet worden.
Im Kontorbau befinden sich heu-
te Wohnungen sowie eine Phy-
siotherapie- und Ergotherapie-
Praxis mit Schwimmbecken und
Sauna.
Die Clausmühle wurde bis 1909
als Mühle mit fünf Mahlgängen
genutzt. Sie befand sich über
Generationen in der Hand der
Familie Claus. Die letzte Eigentü-
merin Wilhelmine Theres Clauß
verkaufte die Mühle 1858 an
Friedrich Wilhelm Brückner.
Kurzzeitig, bis 1911, wurden hier
Braubottiche hergestellt. Nach
dem Brand von 1911 folgte die
Produktionseinstellung. Die Por-
zellan-Manufaktur erwarb das
Grundstück, baute die Gebäude
wieder auf und richtete Werks-
wohnungen ein.
Tom Lauerwald, Stadtarchivar
Im nächsten Amtsblatt erfahren
Sie mehr über die Geschichte des
Buschbades sowie über die Ver-
waltungs- und Bevölkerungsstruk-
tur von Dobritz.
Teil 1 Dorfgründung und Mühlenwirtschaft
Das Dorf Dobritz - Zur Eingemeindung nach
Meißen im Jahre 1950
Buschmühle mit Mühlgraben Foto: Stadtarchiv
Anlässlich eines Altersjubiläums
oder Ehejubiläums darf die Mel-
debehörde Namen, Doktorgrad,
Anschrift sowie die Art des Jubi-
läums veröffentlichen und an
Presse, Rundfunk oder andere
Medien zur Veröffentlichung
übermitteln. Grundlage dazu ist
der § 33 Absatz 2 des Sächsi-
schen Meldegesetzes.
Altersjubilare sind Einwohner,
die den 70. Geburtstag oder ei-
nen späteren begehen. Ehejubi-
lare sind Einwohner, die goldene
Hochzeit oder einen späteres
Ehejubiläum begehen.
Die Veröffentlichung oder Über-
mittlung der Daten anlässlich ei-
nes solchen Jubiläums kann ver-
hindert werden, wenn beim zu-
ständigen Einwohnermeldeamt
der Widerspruch zur Veröffentli-
chung schriftlich eingelegt wur-
de. Zuständig ist das Einwohner-
meldeamt des Wohnsitzes, hier
das Bürgerbüro der Stadt Mei-
ßen.
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 9 - 12 Uhr
Dienstag 9 - 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9 - 18 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr




Wer im Stadtarchiv Meißen auf
der Suche nach einem Doku-
ment, einer Grafik oder einem
Stadtplan ist, wird künftig noch
schneller und leichter fündig als
bisher.
Ab sofort können Interessierte
unter der Adresse www.stadtar-
chiv-meissen.findbuch.net auf
eigene Faust in den Archivbe-
ständen recherchieren. Erfasst
sind Urkunden, Archivalien, Kir-
chen- und Stiftungsdokumente,
Nachlässe, Grafiken und Fotos,
aber auch Personenstandssa-
chen und Briefe.
Bereits seit 2011 arbeitet das
Stadtarchiv an dem Projekt, das
von der Deutschen Forschungs-
gesellschaft mit 12.000 Euro un-
terstützt wurde. Ein regelrech-
tes Mammutvorhaben, mussten
doch zunächst Tausende Einzel-
dokumente erfasst, strukturiert
und die Angaben anschließend
in das System importiert wer-
den.
Die Software der Firma Augias
ermöglicht nun eine freie Stich-
wortsuche (über sogenannte
„Wildcards“) oder die Suche
über die jeweilige Signatur. Wer
zum Beispiel das Stichwort
„Burgfestspiele“ eingibt, der fin-
det vom Programmheft bis hin
zur Eröffnungseinladung Hin-
weise auf verschiedenste im
Stadtarchiv in Papierform hin-
terlegte Dokumente. Damit
lässt sich anschließend im Archiv
das Gewünschte leicht heraussu-
chen.
Mit der neuen Suchmöglichkeit
sollen die Archivbestände einer
breiteren Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht werden. Bis alle in
Papierform vorhandenen Unter-
lagen in die digitale Suche auf-
genommen sind, steht jedoch
noch einiges an Arbeit bevor.
Eingearbeitet sind bislang die
Bestände bis zum Jahr 1945.
Doch auch die Dokumente aus
DDR-Zeiten sollen so bald wie
möglich in der Online-Daten-
bank zu finden sein. Auf lange
Sicht könnte der Fundus aus
dem Bau- und Verwaltungsar-
chiv ebenfalls erfasst werden.
Über einen Link unter
https://www.archivportal-d.de/
ist das Online-Angebot des
Meißner Stadtarchivs auch
deutschlandweit vernetzt.
Findbuch-Projekt geht an den Start
Neue Datenbank für das Stadtarchiv
Veranstaltungen
5
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■ Do., 30. Juli, 15 bis 18 Uhr
Offenes Atelier zur Künstlerin-
nenwoche „Das Kassandraphä-
nomen“, Ev. Akademie Meißen
■ Fr., 31. Juli, bis So., 2. Au-
gust, ganztägig
Brauereipräsentation mit Wer-
nesgrüner und Radeberger, Al-
brechtsburg Meissen, Burghof




■ Fr., 31. Juli, 19 Uhr
Die Kunst des Zechens, Vortrag
mit Ulrich Betsch, Weesenstei-
ner Schlossbrauerei, Albrechts-
burg Meissen
■ Sa., 1. August, 15 Uhr
1.000 Jahre Bier in Sachsen,
Führung durch die Sonderaus-
stellung, Albrechtsburg Meissen
■ Sa., 1. August, 15.30 Uhr
Kulinarische Weinbergstour,
Tourist-Information Meißen
■ Sa., 1. August, 17 Uhr
12. Geistliche Abendmusik, Jür-
gen Sonnentheil, Hochstift Mei-
ßen, Dom
■ Sa., 1. August, 18 Uhr
Musikalische Genüsse bei MEIS-
SEN®, Staatliche Porzellan-Ma-
nufaktur MEISSEN
■ Sa., 1. August, 19.30 Uhr
Vernissage zur Künstlerinnen-
woche „Das Kassandraphäno-
men“, Ev. Akademie Meißen
■ Sa., 1. August, ab 20 Uhr
Kneipennacht Meißen - Som-
mer-open-Air, Ad Dico Agentur,
Näheres unter: www.kneipen-
nacht-meissen.de
■ So., 2. August, 15 Uhr
Den Dom fühlen und ertasten,
Führung, besonders für Blinde
und Sehschwache geeignet,
Hochstift Meißen, Dom
■ Mo., 3., 10., 17., 24. und 31.
August, je 15 bis 17 Uhr
„Kreatives Schreiben und Le-
sen“, fortlaufender Kurs für Kin-
der ab 9 Jahren, Atelier Koenig
■ Mo., 3. August, 18.30 Uhr
MeinWeinWerkAbend, unge-
zwungener Handarbeitstreff bei
Stricken, Häkeln, Klöppeln, Sti-
cken und gutem Wein, Vinothek
am Markt - Weinhaus Schuh
■ Di., 4. August, 16 Uhr
Führung durch das Schaudepot,
Stadtmuseum Meißen









■ Fr., 7. August, 18 Uhr
FeierWeinAbend - entspannt in
ungezwungener Atmosphäre
guten Wein genießen, Weinhaus
Schuh, Vinothek am Markt




■ Fr., 7. August, 19 Uhr
Meißner Weingeschichten - aus-




■ Sa., 8. August, 14 Uhr
Weinwanderung mit Weinprobe
durch das zauberhafte Spaarge-
birge (Kapitelbergtour), Wein-
gut Mariaberg




■ Sa., 8. August, 17 Uhr
13. Geistliche Abendmusik, Col-
legium Marianum Prag, Jana Se-
merádová, Hochstift Meißen,
Dom
■ Sa., 8., bis So., 16. August
„Da pacem Domine“ - Verleih
uns Frieden, Meißener Chorwo-
che, Tagung, Ev. Akademie Mei-
ßen
■ So., 9. August, 14 Uhr
Weinbergswanderung - mit dem
Winzer durch die schönen Meiß-
ner Weinberge, Sächsische Win-
zergenossenschaft Meißen,
WeinErlebnisWelt
■ So., 9. August, 16 Uhr
Musik in Kapellen, Barockmusik
deutscher Komponisten für vier
Gamben, Ensemble „ la voce del-
le corde“, Nikolaikirche
■ So., 9. Auhust, 18 Uhr
„Im Herzen Europas“, Open-Air-
Konzert, Elbland Philharmonie
Sachsen, Gelände der Freien
Werkschule




■ Do., 13. August, ab 18 Uhr
Weinlounge zum „Kleinen Frei-














■ Fr., 14. Uhr, 19 Uhr
Tisch- und Tafelkultur bei MEIS-
SEN®, Staatliche Porzellan-Ma-
nufaktur MEISSEN
■ Sa., 15. August, 15 Uhr
1.000 Jahre Bier in Sachsen,
Führung durch die Sonderaus-
stellung, Albrechtsburg Meissen
■ Sa., 15. August, 15.30 Uhr
Kulinarische Weinbergstour,
Tourist-Information Meißen
■ Sa., 15. August, 17 Uhr
14. Geistliche Abendmusik, Chor
der Meißner Chorwoche 2015,
Hochstift Meißen, Dom
■ Sa., 15. August, 20 Uhr
Clavichordkonzert mit Sigrun
Stephan im Rahmen des Piano-
forte-Festes Meissen, Pianofor-
te-Festival GmbH, Prälatenhaus
■ So., 16. August, 11 Uhr
„Je dickens, destojewski! - Ein
Volumenroman“, Frühschoppen-
Lesung mit Thomas Kapielski, Al-
brechtsburg Meissen, Burghof
■ So., 16. August, 14 Uhr
Weinwanderung mit Weinprobe
durch das zauberhafte Spaarge-
birge (Kapitelbergtour), Wein-
gut Mariaberg
■ So., 16. August, 15 Uhr
Tee, Kaffee und Schokolade - die
drei heißen Lustgetränke, Staat-
liche Porzellan-Manufaktur
MEISSEN




■ Fr., 21., bis So., 23. August,
ganztägig
Brauereipräsentation mit Ur-
Krostitzer und Frenzel-Bräu, Al-
brechtsburg Meissen, Burghof
■ Fr., 21. August, 19 Uhr
Wein & Meer - Buffetabend mit
kulinarischen Leckereien aus
dem Meer und feinen sächsi-
schen Weinen, Sächsische Win-
zergenossenschaft Meißen,
WeinErlebnisWelt
■ Fr., 21. August, 19 Uhr
Knabenchor Dresden, Motetten
Schütz, Mendelsohn und Rhein-
berger, St. Afra-Kirche
■ Sa., 22. August, 15.30 Uhr
Kulinarische Weinbergstour,
Tourist-Information Meißen
■ Sa., 22. August, 16 Uhr
Gartenspaziergang am Burgberg
„... zu den kleinen Früchtchen“,
es gilt, Historisches und Botani-
sches - verbunden mit ein wenig
Literatur und einem Becher
Meißner Wein - zu entdecken,
Albrechtsburg Meissen
■ Sa., 22. August, 17 Uhr
„Good Vibrationzz“, Weingut
Ricco Hänsch
■ Sa., 22. August, 17 Uhr
15. Geistliche Abendmusik, En-
semble La Villanella Basel, Hoch-
stift Meißen, Dom
■ So., 23. August, 14 Uhr
Weinbergswanderung - mit dem
Winzer durch die schönen Meiß-
ner Weinberge, Sächsische Win-
zergenossenschaft Meißen,
WeinErlebnisWelt
■ So., 23. August, 16 Uhr
Streichquartett und Hornquar-
tett der Elbland Philharmonie
Sachsen, Weingut Vincenz Rich-
ter
Ausgewählte Veranstaltungen
Sommerliches Klassikerlebnis auf dem Crassoberg: Am 9. August präsentiert die Elbland Philharmonie ein Open Air Sonderkonzert auf
dem Gelände der Freien Werkschule mit Werken von Komponisten aus Deutschlands Nachbarländern. Unter anderem werden Stücke von
Dvorak, Lehár, Smetana, Moniuszko, Chopin, Strauß, Bellini und Gounod zu hören sein. Foto: PR
Für eine Fotoausstellung
im Rahmen des Bürgerfes-
tes zum Tag der Deut-
schen Einheit am
3.10.2015 in Meißen brau-
chen wir Ihre Hilfe. Ge-
sucht werden die Erlebnis-
se und Erinnerungen der
Meißner an die Wendezeit
und die Jahre danach. Sen-
den Sie uns Ihre Bilder per
Mail oder Post bis zum 25.
August an: Stadt Meißen,






Die Meißener Stadtwerke informieren
6
Anzeige
Am 16.07.2015 öffnete die Mei-
ßener Stadtwerke GmbH die Tü-
ren des neuen Hochbehälters
nahe der Bosel. Von 15- 18 Uhr
konnten sich die Besucher einen
Eindruck von dem machen, wo
sonst der Zutritt verboten ist:
dem Inneren eines Trinkwasser-
behälters der Stadt Meißen.
Die Planung für den neuen
Hochbehälter erfolgte im Jahr
2007, um die Versorgung mit
einwandfreiem Trinkwasser wei-
terhin zu sichern. Der alte Behäl-
ter, der sich an dieser Stelle be-
fand war Baujahr 1938 (siehe
historisches Bild). Aufgrund sei-
ner Konstruktion als Einkammer-
lösung und dem nichtvorhan-
densein von Bauunterlagen, ent-
schloss sich die MSW zu einem
Neubau.
Nach der Baufeldfreimachung
2009 und anschließender Bau-
vorbereitung 2011, konnte im
März 2012 mit dem Abbruch des
alten Behälters begonnen wer-
den. Im August desselben Jah-
res startete der Neubau des 1,3
Millionen Euro teuren Objektes.
23 Firmen waren an der 3-jähri-
gen Fertigstellung des Objektes
beteiligt. Insgesamt wurden 870
m³ Beton, 148 Tonnen Stahl ver-
arbeitet und 1.800 m³ Erde be-
wegt. In den nächsten Wochen
soll der Behälter in Betrieb ge-
nommen werden. Eine erwäh-
nenswerte Besonderheit beim
Bau ist, dass die Decke rau, in so-
genannter Tropfenform, be-
schichtet wurde, um Feuchtig-
keit abführen zu können.
In Meißen existieren noch zwei
weitere Hochbehälter in Boh-
nitzsch und in der Kynastsied-
lung, welche die Meißener Bür-
ger vor allem in den Höhenlagen
(wie zum Beispiel Winkwitz,
Bohnitzsch, Kynast und Spaarge-
birge) mit dem erforderlichen
Wasserdruck versorgen. Der
Hochbehälter sowie das Pump-
werk in Bohnitzsch wurden in
den Jahren 2000 bis 2005 neu-
saniert.
Die Anforderungen an einen
modernen, nachhaltigen Um-
gang mit Wasser steigen stetig.
Hochwertige technische Stan-
dards und das Einhalten stren-
ger gesetzlicher Vorgaben füh-
ren zu hoher Qualität und lang-
fristiger Sicherheit der Trinkwas-
serversorgung.
Übrigens: Wir leben in einem
wasserreichen Land. Jährlich
stehen den 80,5 Millionen Ein-
wohner der Bundesrepublik
Deutschland 188 Milliarden Ku-
bikmeter Süßwasser zur Verfü-
gung.
Mit den bisher getätigten Inves-
titionen ins Trinkwassernetz tre-
ten die Meißener Stadtwerke
GmbH für eine sichere Versor-
gung ein. Der hohe, deutsche
Standard wird somit sicherge-
stellt.
Haben Sie weiteres Interesse an
dem Neubau des Hochbehälters,




Von hier kommt unser Trinkwasser
Der neue Hochbehälter nahe der Bosel wurde fertiggestellt
Der Hochbehälter aus dem Jahre 1938 wurde nun abgelöst. Foto: Archiv/MSWDer neue Hochbehälter der MSW versorgt Meißen mit Trinkwasser. Foto: MSW
Bauzeit:




■ Abbruch alter Behälter
03/2012






Anzahl der Firmen: ■ 23
Inhalt: ■ 1700 m³
Grundfläche: ■ 219 m²
Verarbeitete
Materialien:
■ 870 m³ Beton
■ 148 Tonnen Stahl
■ 1800 m³ Erde
Pumpen:
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Auf der Grundlage des § 4 der
Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) in
der Fassung der Bekanntma-
chung vom 18. März 2003
(SächsGVBl. S. 55, 159), zuletzt
geändert durch Artikel 8 des Ge-
setzes vom 28. November 2013
(SächsGVBl. S. 822, 841) und des
§ 25 Abs. 2 des Schulgesetzes
für den Freistaat Sachsen
(SchulG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 16. Juli
2004 (SächsGVBl. S. 298) zuletzt
geändert durch Artikels 2 Abs.
10 des Gesetzes vom 19. Mai
2010 (SächsGVBl. S. 142, 144),
hat der Stadtrat der Stadt Mei-
ßen in seiner Sitzung am 24. Ju-




Diese Satzung gilt für die Grund-
schulen in Trägerschaft der
Stadt Meißen ab dem Schuljahr
2016/2017. Sie bildet die Grund-




Für die Grundschulen werden
Einzelschulbezirke festgelegt.
Die Einzelschulbezirke gelten
nach Anlage dieser Satzung.
§ 3
Inkrafttreten





nicht für Schüler der Bestands-
klassen. Diese werden bis zum
Ende ihrer Grundschulzeit nach
der jeweils bisher geltenden
Schulbezirksregelung beschult.








Meißen, Am Langen Graben, alle
Hausnummern
Meißen, Am Wall, alle Hausnum-
mern
Meißen, An der Spaargasse, alle
Hausnummern,
Meißen, An der Telle, alle Haus-
nummern,










Meißen, Berglehne, alle Haus-
nummern
Meißen, Bergstraße, alle Haus-
nummern
Meißen, Bennoweg, alle Haus-
nummern
Meißen, Birkenweg, alle Haus-
nummern




Meißen, Cöllner Straße, alle
Hausnummern,




Meißen, Dresdner Straße, alle
Hausnummern
Meißen, Elbberg, alle Hausnum-
mern
Meißen, Elbgasse, alle Hausnum-
mern
Meißen, Fabrikstraße, alle Haus-
nummern








Meißen, Gartenstraße, alle Haus-
nummern
Meißen, Gelegegasse, alle Haus-
nummern
Meißen, Großenhainer Straße,
ungerade bis Hausnummer 105,
gerade bis Nummer 68
Meißen, Großhügelstraße, alle
Hausnummern




Meißen, Grundstraße, alle Haus-
nummern
Meißen, Haasestraße, alle Haus-
nummern
Meißen, Hainweg, alle Haus-
nummern














Meißen, Jagdsteig, alle Haus-
nummern
Meißen, Jägerstraße, alle Haus-
nummern




Meißen, Kalkberg, alle Haus-
nummern






Meißen, Kirchgasse, alle Haus-
nummern
Meißen, Klausenweg, alle Haus-
nummern












Meißen, Lutherplatz, alle Haus-
nummern








Meißen, Melzerstraße, alle Haus-
nummern
Meißen, Mittelberg, alle Haus-
nummern






Meißen, Niederauer Straße ab
Nummer 30








Meißen, Plangasse, alle Haus-
nummern
















Meißen, Rote Gasse, alle Haus-
nummern










Meißen, Steinweg, alle Haus-
nummern
Meißen, Teichertring, alle Haus-
nummern
Meißen, Teichstraße, alle Haus-
nummern
Meißen, Tonberg, alle Hausnum-
mern












Meißen, Ziegelstraße, alle Haus-
nummern
Meißen, Zscheilaer Straße ab
Nummer 42
Afra-Schule




Meißen, Alte Straße, alle Haus-
nummern
Meißen, Am Bogen, alle Haus-
nummern
Meißen, Am Lommatzscher Tor,
alle Hausnummern
Meißen, Am Röhrbrunnen, alle
Hausnummern
Meißen, Am Schottenberg, alle
Hausnummern
Meißen, An der alten Ziegelei,
alle Hausnummern
Meißen, An der Frauenkirche, al-
le Hausnummern
Meißen, An der Grubenbahn, al-
le Hausnummern
Meißen, An der Trinitatiskirche,
alle Hausnummern
Meißen, Aritaring, alle Haus-
nummern
Meißen, Auf der Höhe, alle
Hausnummern










Meißen, Burgstraße, alle Haus-
nummern
Meißen, Dieraer Weg, alle Haus-
nummern
Meißen, Domblick, alle Haus-
nummern




















Meißen, Fellbacher Straße, alle
Hausnummern
Meißen, Fischergasse, alle Haus-
nummern
Meißen, Freiheit, alle Hausnum-
mern
Meißen, Gasernberg, alle Haus-
nummern
Meißen, Gerbergasse, alle Haus-
nummern






Meißen, Görnische Gasse, alle
Hausnummern
Meißen, Großenhainer Straße,
gerade ab Hausnummer 70, un-
gerade ab Hausnummer 107
Meißen, Gustav-Graf-Straße, alle
Hausnummern
Meißen, Hafenstraße, alle Haus-
nummern










Meißen, Hohe Wiese, alle Haus-
nummern
weiter auf Seite 8 und 9
Satzung zur Feststellung der Schulbezirke für die Grundschulen in Trägerschaft
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Meißen, Hohlweg, alle Haus-
nummern






Meißen, Kiebitzweg, alle Haus-
nummern
Meißen, Kleiner Hohlweg, alle
Hausnummern




Meißen, Korfustraße, alle Haus-
nummern




Meißen, Leipziger Straße, alle
Hausnummern
Meißen, Leitmeritzer Bogen, alle
Hausnummern
Meißen, Lindenplatz, alle Haus-
nummern
Meißen, Lorenstraße, alle Haus-
nummern












Meißen, Markt, alle Hausnum-
mern
Meißen, Marktgasse, alle Haus-
nummern
Meißen, Martinstraße, alle Haus-
nummern






Meißen, Muldenweg, alle Haus-
nummern
Meißen, Nassauweg, alle Haus-
nummern
Meißen, Neugasse, alle Haus-
nummern
Meißen, Neumarkt, alle Haus-
nummern
Meißen, Nicolaisteg, alle Haus-
nummern
Meißen, Niederfährer Straße, bis
Hausnummer 28
Meißen, Nossener Straße, bis
Hausnummer 89
Meißen, Obergasse, alle Haus-
nummern
Meißen, Oeffingener Straße, al-
le Hausnummern




Meißen, Plossenweg, alle Haus-
nummern
Meißen, Poetenweg, alle Haus-
nummern
Meißen, Postgäßchen, alle Haus-
nummern
Meißen, Poststraße, alle Haus-
nummern
Meißen, Proschwitzer Weg, alle
Hausnummern
Meißen, Quellgasse, alle Haus-
nummern




Meißen, Röhrenweg, alle Haus-
nummern
Meißen, Rosengasse, alle Haus-
nummern
Meißen, Roßmarkt, alle Haus-
nummern
Meißen, Rote Stufen, alle Haus-
nummern






Meißen, Schloßstufen, alle Haus-
nummern
Meißen, Schmidener Straße, alle
Hausnummern










Meißen, Uferstraße, alle Haus-
nummern
Meißen, Vitrystraße, alle Haus-
nummern




Meißen, Zieglerweg, alle Haus-
nummern
Meißen, Zscheilaer Straße, bis
Hausnummer 42
Meißen, Zscheilberg, alle Haus-
nummern
Meißen, Zum Klingertal, alle
Hausnummern
Meißen, Zum Roten Gut, alle
Hausnummern
Questenbergschule
Meißen, Alter Mühlenweg, alle
Hausnummern
Meißen, Am Breitenberg, alle
Hausnummern
Meißen, Am Buschbad, alle
Hausnummern
Meißen, Am hohen Gericht, alle
Hausnummern
Meißen, Am Mühlgraben, alle
Hausnummern
Meißen, Am Steinberg, alle
Hausnummern
Meißen, Am Triebischwehr, alle
Hausnummern
Meißen, An der Schreberstraße,
alle Hausnummern
Meißen, An der Hohen Eifer, alle
Hausnummern
Meißen, An der Schreberstraße,
alle Hausnummern
Meißen, Angerweg, alle Haus-
nummern




Meißen, Crassostraße, alle Haus-
nummern














Meißen, Gellertstraße, alle Haus-
nummern
Meißen, Goldgrund, alle Haus-
nummern










Meißen, Ilschner Straße, alle
Hausnummern












weiter auf Seite 9 
Fortsetzung 1 „Satzung zur Feststellung der Schulbezirke“
1.1. Betriebskosten je Platz im Monat, Zusammen-
setzung der Betriebskosten
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen anteilige Be-
triebskosten (z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten
= 2/3 der erforderlichen Betriebskosten für
9 Stunden).
1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Mie-
te und Personalkostenumlagen
(Kosten außerhalb der Finanzierung des SächsKitaG)
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt
je Monat (soweit gemeldet)
1.3.2 Aufwendungen je Platz und Monat
2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat





Öffentliche Bekanntmachung der Betriebskosten der Kindereinrichtungen der


































Krippe 9 h in
Euro
Kindergarten
9 h in Euro
Hort 9 h in
Euro
Gesamt 41,41 19,11 11,18
Kindertagespflege
9 h in Euro
Erstattung der angemessenen Kos-
ten für den Sachaufwand und eines
angemessenen Beitrages zur Aner-
kennung der Förderleistungen der
Tagespflegepersonen (§ 23 Abs. 2
Nr, 1 und 2 SGBVIII)
527,36
durchschnittlichen Erstattungsbe-
trag für Beiträge zur Unfallversiche-
rung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGBVIII)
2,60
Kindertagespflege
9 h in Euro
Landeszuschuss 150,00




zur Alterssicherung /§ 23




dungen zur Kranken- und
Pflegeversicherung (§ 23
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Entsprechend § 5 Abs. 1 der Satzung
der Stadt Meißen über die Erhebung
eines Elternbeitrages in Kindertages-
einrichtungen sowie der Ganztagesbe-
treuung in der Förderschule für Lern-
behinderte werden im Sinne § 15 Abs.
2 SächsKitaG die Elternbeiträge ab
dem 01.10.2015 entsprechend der er-
mittelten durchschnittlichen Betriebs-
kosten aller Träger von Kindereinrich-
tungen in der Stadt Meißen neu fest-
gesetzt. Die Bekanntmachung der Be-
triebskosten nach § 14 Abs. 2 SächsKi-
taG im Meißener Amtsblatt ist erfolgt.




Elternbeiträge ab dem 1.10.2015
a) für Kinder unter 3 Jahren
durchschnittliche Betriebskosten
884,87 Euro
pro Platz und Monat:
Elternbeitrag 23 % der Betriebskosten
- Betreuung bis zu 4,5 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 101,76 Euro 97,76 Euro
2. Kind 82,26 Euro 79,26 Euro
3. Kind 11,76 Euro 11,76 Euro
- Betreuung bis zu 6 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 135,68 Euro 130,35 Euro
2. Kind 109,68 Euro 105,68 Euro
3. Kind 15,68 Euro 15.68 Euro
- Betreuung bis zu 9 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 203,52 Euro 195,52 Euro
2. Kind 164,52 Euro 158,52 Euro
3. Kind 23,52 Euro 23,52 Euro
- Betreuung bis zu 11 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 248,75 Euro 240,75 Euro
2. Kind 209,75 Euro 203,75 Euro
3. Kind 68,75 Euro 68,75 Euro
4. Kind 45,23 Euro 45,23 Euro
b) für Kinder über 3 Jahren
durchschnittliche Betriebskosten
408,40 Euro
pro Platz und Monat:
Elternbeitrag 30 % der Betriebskosten
- Betreuung bis zu 4,5 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 61,26 Euro 58,76 Euro
2. Kind 49,26 Euro 47,76 Euro
3. Kind 6,26 Euro 6,26 Euro
- Betreuung bis zu 6 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 81,68 Euro 78,35 Euro
2. Kind 65,68 Euro 63,68 Euro
3. Kind 8,35 Euro 8,35 Euro
- Betreuung bis zu 9 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 122,52 Euro 117,52 Euro
2. Kind 98,52 Euro 95,52 Euro
3. Kind 12,52 Euro 12,52 Euro
- Betreuung bis zu 11 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 149,75 Euro 144,75 Euro
2. Kind 125,75 Euro 122,75 Euro
3. Kind 39,75 Euro 39,75 Euro
4. Kind 27,23 Euro 27,23 Euro
c) für Kinder im Hort
durchschnittliche Betriebskosten pro
Platz und Monat:
 für 6 Stunden: 238,91 Euro
Elternbeitrag 30 % der Betriebskosten
- Betreuung bis zu 5 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 59,73 Euro 57,23 Euro
2. Kind 48,06 Euro 46,40 Euro
3. Kind 5,56 Euro 5,56 Euro
- Betreuung bis zu 6 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 71,67 Euro 68,67 Euro
(d) Außerunterrichtliches Betreuungs-




für 5 Stunden: 324,96 Euro
für 6 Stunden 365,58 Euro
Elternbeitrag 20 % der Betriebskosten
- Betreuung bis zu 5 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 64,99 Euro 62,49 Euro
2. Kind 53,32 Euro 51,66 Euro
3. Kind 10,82 Euro 10,82 Euro
- Betreuung bis zu 6 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 73,12 Euro 70,12 Euro
2. Kind 59,12 Euro 57,12 Euro
3. Kind 8,12 Euro 8,12 Euro
- Betreuung bis zu 7 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 85,31 Euro 81,81 Euro
2. Kind 68,98 Euro 66,64 Euro
3. Kind 9,48 Euro 9,48 Euro
(e) Tagesbeitrag
pro Tag
unter 3 Jahre 4,5 Std. 5,09 Euro
6,0 Std. 6,78 Euro
9,0 Std. 10,18 Euro
11,0 Std. 12,44 Euro
über 3 Jahre 4,5 Std. 3,06 Euro
6,0 Std. 4,08 Euro
9,0 Std. 6,13 Euro













4,5 Std. 6 Std. 1,69 Euro
4,5 Std. 9 Std. 5,09 Euro
4,5 Std. 11 Std. 7,35 Euro
6,0 Std. 9 Std. 3,40 Euro
6,0 Std. 11 Std. 5,66 Euro
9,0 Std. 11 Std. 2,26 Euro
über 3 Jahre
4,5 Std. 6 Std. 1,02 Euro
4,5 Std. 9 Std. 3,07 Euro
4,5 Std. 11 Std. 4,43 Euro
6,0 Std. 9 Std. 2,05 Euro
6,0 Std. 11 Std. 3,41 Euro
9,0 Std. 11 Std. 1,36 Euro
Hort
5,0 Std. 6 Std. 0,59 Euro
5,0 Std. 7 Std. 1,19 Euro
6,0 Std. 7 Std. 0,60 Euro
Außerunterrichtliches
Betreuungsangebot
5,0 Std. 6 Std. 0,41 Euro
5,0 Std. 7 Std. 0,91 Euro
6,0 Std. 7 Std. 0,50 Euro
(g) Betreuungskosten über die Öff-
nungszeit hinaus
pro angefangene Stunde über die Öff-
nungszeit der Einrichtung hinaus:
10,30 Euro
2. Kind 57,67 Euro 55,67 Euro
3. Kind 6,67 Euro 6,67 Euro
- Betreuung bis zu 7 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 83,62 Euro 80,12 Euro
2. Kind 67,29 Euro 64,95 Euro
3. Kind 7,79 Euro 7,79 Euro
11,0 Std. 7,49 Euro
Hort
5,0 Std. 2,99 Euro
6,0 Std. 3,58 Euro






6,0 Std. 3,66 Euro
7,0 Std. 4,16 Euro
Meißen, Köhlerstraße, alle Haus-
nummern
Meißen, Korbitzer Straße, alle
Hausnummern
Meißen, Kühnestraße, alle Haus-
nummern
Meißen, Kynastweg, alle Haus-
nummern
Meißen, Lerchahöhe, alle Haus-
nummern,








Meißen, Moritzstraße, alle Haus-
nummern
Meißen, Mühlweg, alle Haus-
nummern
Meißen, Neue Hoffnung, alle
Hausnummern




Meißen, Plossenhöhe, alle Haus-
nummern
Meißen, Polenzer Weg, alle
Hausnummern
Meißen, Querallee, alle Haus-
nummern


















Meißen, Sonnenleite, alle Haus-
nummern




Meißen, Stiftsweg, alle Haus-
nummern
Meißen, Talstraße, alle Haus-
nummern
Meißen, Triftweg, alle Hausnum-
mern
Meißen, Unverhofft Glück, alle
Hausnummern
Meißen, Wasserweg, alle Haus-
nummern






Meißen, Wilsdruffer Straße, alle
Hausnummern
Meißen, Wittigstraße, alle Haus-
nummern
Grundschule Zadel
Meißen, Am Knorrberg, alle
Hausnummern
Meißen, An den Katzenstufen,
alle Hausnummern
Meißen, Eichberg, alle Haus-
nummern
Meißen, Heiliger Grund, alle
Hausnummern
Meißen, Knorregrund, alle Haus-
nummern
Meißen, Proschwitzer Straße, al-
le Hausnummern
Meißen, Rottewitzer Straße, alle
Hausnummern




Meißen, Winkwitzer Straße, alle
Hausnummern
Fortsetzung 2 „Satzung zur Feststellung der Schulbezirke“
Amtliches
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Schadensbeseitigung Obergasse
7/8 in Meißen, ID: 2571





scher Wind“ in Meißen, ID: 1391





Mühlweg 29 Meißen, Freianla-






















Meißen Los 05 - Elektroinstallati-















serkanals vom Pumpwerk Sie-




Beschlüsse der 12. Sitzung des Bauausschusses
vom 17.06.2015
Widerruf der Besetzung des So-
zial- und Kulturausschusses
Beschluss-Nr.: 15/6/0161
Neubesetzung des Sozial- und
Kulturausschusses
Beschluss-Nr.: 15/6/162






Widerruf der Wahl der Ersatz-
mitglieder des Aufsichtsrates
der Theater Meißen gGmbH
Beschluss-Nr.: 15/6/165
Wahl der Ersatzmitglieder des
Aufsichtsrates der Theater Mei-
ßen gGmbH
Beschluss-Nr.: 15/6/166
Widerruf der Wahl der Mitglie-
der des Aufsichtsrates der Inno-
vations Centrum Meißen GmbH
Beschluss-Nr.: 15/6/170
Wahl der Mitglieder des Auf-
sichtsrates der Innovations Cen-
trum Meißen GmbH
Beschluss-Nr.: 15/6/169
Widerruf der Wahl der Ersatz-
mitglieder des Aufsichtsrates
der Innovations Centrum Mei-
ßen GmbH
Beschluss-Nr.: 15/6/168





GmbH - Jahresabschluss 2014
Beschluss-Nr.: 15/6/109
Innovations Centrum Meißen




GmbH - Jahresabschluss 2014
Beschluss-Nr.: 15/6/117
Theater Meißen gemeinnützige




inkl. Wäschedienst für vier Meiß-
ner Kindertageseinrichtungen
und einer Außenstelle, hier Los
1 - Gebäudereinigung
Beschluss-Nr.: 15/6/153
Änderung der Schulbezirke für
die Grundschulen in der Stadt
Meißen ab dem Schuljahr
2016/2017
Beschluss-Nr.: 15/6/133
Neubau einer Einfeldhalle an
der Questenberg-Grundschule








Erste Verlängerung der Satzung
der Stadt Meißen über die Ver-
änderungssperre für das Plange-





mäßigen Ausgabe für Überflu-
tungsmaßnahmen
Sanierung und Neuanlage eines
Gehölzstreifens in Meißen Kor-
bitz
Beschluss-Nr.: 15/6/172
Annahme und Vermittlung von
Sach- und Geldspenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwen-
dungen gemäß § 73 Abs. 5 der
Sächsischen Gemeindeordnung
Zeitraum 16. Mai bis 12. Juni
2015
Beschluss-Nr.: 15/6/173
Beschlüsse der 12. Sitzung des Stadtrates vom 24.06.2015
Der Kirchenvorstand der Ev.-
Luth. Johanneskirchgemeinde
Meißen-Cölln hat am 20.1.2015
die nachstehenden Ergänzun-
gen der Friedhofsgebührenord-
nung vom 10.11.2009 in der Fas-
sung ihrer Nachträge vom
7.5.2013 beschlossen und er-
lässt hierzu den folgenden
2. Nachtrag:
Artikel I
§ 5 Abschnitt I. Ziffer 1 (Nut-
zunqsqebühren für Reihenqrab-
stätten) erhält folgende Ergän-
zungen:
1.3. Gemeinschaftsgräber als
 einheitlich gestaltete Reihen-
 grabstätten mit Pflege durch
 die Friedhofsverwaltung ge-
 mäß § 28 a) der Friedhofsord-
 nung (einschließlich Grabmal-
 kosten, Nutzungs-, Friedhofs-




  (Neuer Johannesfriedhof)
  1.919,00 Euro
Artikel II
Dieser Nachtrag tritt nach Be-
stätigung durch das Ev.-Luth.
Regionalkirchenamt Dresden













Der Kirchenvorstand der Ev.-
Luth. Johanneskirchgemeinde
Meißen-Cölln hat am 20.01.2015
die nachstehende Ergänzung
der Friedhofsordnung für die
Friedhöfe der Ev.-Luth. Kirchge-
meinden Meißen vom
01.04.1996 in der Fassung ihrer
Nachträge vom 31.08.2010 und
20.01.2015 beschlossen und er-
lässt hierzu den folgenden
2. Nachtrag:
Artikel I
Nach § 28 erfolgt eine Ergän-





für Sarg- und Urnenbestattun-
gen und ihre Rechtsverhältnisse
(1) Bei den Gemeinschaftsgrä-
 bern handelt es sich um ein-
 heitlich gestaltete Reihen-
 grabstätten für Urnenbestat-
 tung mit Unterhaltung auf
 Dauer der Ruhezeit.
(2) Sie sind nur für Verstorbene
 bestimmt, die bis zu ihrem To-
 de ihren Wohnsitz im Bereich
 der Ev.-Luth. Johanneskirch-
 gemeinde Meißen-Cölln hat-
 ten. Für die Bestattung in ei-
 ner solchen Grabstätte ist die
 schriftliche Willenserklärung
 des Verstorbenen Vorausset-
 zung; Ausnahmen hiervon be-
 dürfen der Genehmigung des
 Friedhofsträgers.
(3) Sie werden durch den Fried-
 hofsträger mit einer standort-
 gemäßen, ausdauernden und
 bodendeckenden Bepflan-
 zung sowie einem schlichten
 Grabmal auf jeder einzelnen
 Grabstätte einheitlich ange-
 legt und auf Dauer der Ruhe-
 zeit unterhalten.
(4) Da die Anlage und Unterhal-
 tung dieser Reihengräber aus-
 schließlich dem Friedhofsträ-
 ger obliegt, ist die individuelle
 Anbringung von Grabschmuck
 nur in den dafür vorgesehe-
 nen Behältern (bodenbündige
 Steckvasen) gestattet (einge-
 schränktes Nutzungsrecht).
(5) Die Ausübung eines weiter-
 gehenden Nutzungsrechtes
 an der Grabstätte ist wegen
 des besonderen Charakters
 von Gemeinschaftsgräbern
 ausgeschlossen.
(6) Da in einer Reihengrabstätte
 nur eine Beisetzung erfolgt
 (vgl. § 28 Abs. 3 der Friedhofs-
 ordnung), ist eine weitere Bei-
 setzung (z. B. des Ehepart-
 ners) ausgeschlossen.
(7) In Bezug auf Vergabe, Ab-
 messung, Nutzungsrecht und
 Ruhezeit gelten die Bestim-
 mungen für Reihengräber ge-
 mäß § 28 sowie § 14 der Fried-
 hofsordnung.
(8) Die Bestattungskosten sind
 in jedem Fall rechtzeitig vor
 der Bestattung zu entrichten.
(9) Im Falle einer etwaigen Um-
 bettung werden Gebühren
 nicht rückerstattet.
Artikel II
Dieser Nachtrag tritt nach Be-
stätigung durch das Ev.-Luth.
Regionalkirchenamt Dresden









2. Nachtrag vom 20.01.2015 zur Friedhofsordnung für die Friedhöfe der Ev.- Luth. Kirchgemeinden Meißen
vom 1.4.1996 für den Bereich der Ev.-Luth. Johanneskirchgemeinde Meißen-Cölln
Amtliches/Sonstiges
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Ergänzung zur Veröffentlichung
der Beschlüsse der 9. Sitzung
des Verwaltungsausschusses
vom 10.06.2015 im Amtsblatt
der Stadt Meißen vom
26.06.2015
Besetzung der Stelle einer/eines
Kindergartenleiterin/Kindergar-
tenleiters für die Kindereinrich-
tung „Sonnenschein“ in der
Stadt Meißen, Dresdner Stra-
ße 8 Beschluss-Nr.: 15/6/101
Ergänzung
Auf folgenden Straßen kommt es aufgrund von Bau- oder sonstigen Maßnahmen zu den genannten Ein-
schränkungen. Die Stadt Meißen informiert daneben regelmäßig und aktuell auch über kurzfristige Sper-
rungen auf der Internetseite www.stadt-meissen.de.
Geplante Straßensperrungen
im Juli / August 2015





(B 101 bis Leitmeritzer Bo-
gen)
22.12.2015 Fahrbahnausbau,
MSW Gas / TW; teilw.
Gehwegausbau
halbseitige Sperrung
- stadtauswärts Niederauer Straße






01.12.2015 Vermessungsarbeiten Kurzzeitige Einschränkungen








Etzlerstraße 31.08.2015 Kanalsanierung Kurzzeitige Vollsperrungen von
geringem Ausmaß
Fabrikstraße 28.08.2015 Medienwechsel Halbseitige Sperrung; U Fahrspur
Richtung Zaschendorf über Großen-
hainer Str. - Dresdner Straße - Kurt-
Hein-Str. - Zaschendorfer Str.
Rauhentalstraße
(ab Talstraße)
16.08.2015 Fahrbahnsanierung Halbseitige Sperrung
- stadtauswärts frei
- stadteinwärts über
B101 - B6 - Poststraße - Neumarkt -
Kerstingstraße
Kurzzeitige Vollsperrung für De-
ckeneinbau
An der Hohen Eifer 14.08.2015 Beseitigung Un-
wetterschäden
Vollsperrung
Nossener Straße 9 a 31.07.2015 Mauersanierung Halbseitige Sperrung mit LSA
















30 km/h wg. Splitt
Die Stadtkasse Meißen weist al-
le Grundsteuerzahlungspflichti-
gen auf die dritte Ratenfälligkeit
der Grundsteuer 2015 zum
15.08.2015 hin. Die Ratenhöhe
ist dem letzten Steuerbescheid
zu entnehmen. Ein neuer Steu-
erbescheid ergeht nur, wenn
sich der Betrag oder der Steuer-
pflichtige ändert. Der Betrag
muss am 17.08.2015 beim Emp-
fänger gutgeschrieben sein.
Die Sepa-fähige Bankverbindung
der Stadt Meißen ist:
IBAN: DE37 8505 5000 3100
0100 00
BIC: SOLADES1MEI
Weiterhin besteht auch die
Möglichkeit der jederzeit wider-
rufbaren Teilnahme am Last-
schriftverfahren für künftige
Fälligkeiten. Vordrucke dafür er-
halten Sie über das Sachgebiet













Giftnotruf 0361 - 730 730
Elterntelefon









0800 1110111 oder -222
Notrufe und Info-Telefone
Essensversorgung für 4 Kinder-
tagesstätten sowie eine Außen-




keit des Burgberges (Domplatz)
für Touristen, Anwohner und Ar-













Vorstehende Sitzungen sind öf-
fentlich. Zeit, Ort und Tagesord-
nung der öffentlichen Sitzungen
des Stadtrates und seiner Aus-
schüsse werden in den Schau-
kästen am Rathaus der Stadt
Meißen, Markt 1, Außenfront
Burgstraße, sowie vor der Jo-
hannesschule, Dresdner Straße
21, linkes Grundstücksteil, für
die Dauer von mindestens sie-
ben Tagen ortsüblich bekannt-
gegeben. Die Dokumente zu
den Sitzungen finden Sie auf der
Internetseite der Stadt Meißen
http://www.stadt-meissen.de
unter der Rubrik Stadtrat/Rats-
informationssystem.
Terminkalender der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates und seiner
Ausschüsse im August 2015
Termin Beginn Gremium Sitzungsort
19.08.2015 17.00 Uhr Bauausschuss Rathaus Markt 1, Kleiner
Ratssitzungssaal
Die Stadt Meißen fordert alle El-
tern auf, ihre Kinder, welche im
Zeitraum vom 1.7.2009 bis




den müssen alle im Vorjahr zu-
rückgestellten Kinder.
Die Anmeldung (das Erfassen
der Daten nach § 3 Abs.5 der
Schulordnung für Grundschulen
vom 1.4.2014) erfolgt unter Vor-
lage der Geburtsurkunde am
27.08.2015, von 10 - 16 Uhr
und
01.09.2015, von 13 - 18 Uhr
im Sekretariat der laut Schulbe-
zirk festgelegten Grundschulen.




In Vorbereitung der Schuleinfüh-
rung 2016 möchten wir alle El-




Kinder, die bis zum 30. Juni des
folgenden Kalenderjahres das 6.
Lebensjahr vollenden, sind
durch die Erziehungsberechtig-
ten in der Grundschule ihres
Schulbezirkes anzumelden. Als
schulpflichtig gelten auch Kin-
der, die bis zum 30. September
des laufenden Kalenderjahres
das sechste Lebensjahr vollen-
det haben und von den Eltern in
der Schule angemeldet wurden.
Bei der Anmeldung ist die Ge-
burtsurkunde des Kindes vorzu-
legen.
Wünschen die Erziehungsbe-
rechtigten, dass ihr Kind eine
Grundschule besucht, die außer-
halb des für sie maßgeblichen
Schulbezirkes liegt, stellen sie
unter Angabe der Gründe spä-
testens zum 15. Februar des Ka-
lenderjahres einen Antrag auf
Aufnahme an der Schule, die das
Kind nach ihrem Wunsch besu-
chen soll. Will der Schulleiter
dem Antrag entsprechen, holt
er die Zustimmung des Regio-
nalschulamtes ein und teilt die
Entscheidung den Eltern mit.
Für den Besuch einer genehmig-
ten Schule in freier Trägerschaft
melden die Eltern ihr Kind an ei-
ner öffentlichen Grundschule
zur Schulaufnahmeuntersu-
chung und Ermittlung des aktu-
ellen Lernstandes an.
2. Aufnahme
Kinder sind in die Klassenstufe 1
aufzunehmen. Zur Schulaufnah-
me wird für jedes Kind die jewei-




zen und der kognitiven Entwick-
lung, der sprachlich-kommunika-
tiven, der körperlich-motori-
schen Entwicklung, des alltags -
und themenorientierten Wis-
sens sowie der musisch-künstle-
rischen Entwicklung ermittelt.
Über die Aufnahme entscheidet
der Schulleiter.
Eine Zurückstellung schulpflich-
tiger Kinder gemäß § 27 Abs.3
SchulG ist nur einmal möglich.
Die Zurückstellung soll nur erfol-
gen, wenn sich keine Anhalts-
punkte für sonderpädagogi-
schen Förderbedarf ergeben.
Andernfalls sind die Eltern auf
das Verfahren nach § 13 Schul-
ordnung Förderschulen, in der
jeweils gültigen Fassung, zu ver-
weisen.
Einschulung 2016
Aus der Stadt / Sonstiges
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Die Städtische Dienste Meißen
GmbH bietet jungen Menschen
erneut Ausbildungsmöglichkei-
ten an. So gibt es im Freizeitbad
Wellenspiel jeweils einen Platz
für die Ausbildung zum Fachan-
gestellten für Bäderbetriebe
und für die Ausbildung zum
Koch.
Die Ausbildung zum Fachange-
stellten für Bäderbetriebe ist
sehr vielseitig. Dabei steht die
Sicherheit der Badegäste im
Vordergrund. So haben die Aus-
zubildenden nicht nur einen auf-
merksamen Blick auf den Bade-
bereich, sondern überwachen
auch technische Anlagen, sor-
gen für die Einhaltung der vor-
geschriebenen Wasserwerte
und die Hygiene im Bad.
Aber auch für den Bereich des
Wohlfühlens sind die Fachange-
stellten für Bäderbetriebe zu-
ständig. Deshalb lernen sie in
der Ausbildung auch, wie Kurse
durchgeführt werden, zum Bei-
spiel in der Wassergymnastik
oder beim Kinderschwimmen.
Ebenso gehören der Saunabe-
trieb und die Vorbereitung und
Durchführung von Veranstaltun-
gen, wie beispielsweise die Ani-
mation und Gestaltung von Kin-
dergeburtstagen, zum Ausbil-
dungsprogramm. Die Ausbil-
dung dauert drei Jahre und er-
folgt in Blöcken mit theoreti-
schem Unterricht in der Berufs-
schule und dem praktischen Teil
im Wellenspiel. Das Wellenspiel
zählt zu den moderneren Bä-
dern mit hohem technischem
Know-how.
Als Voraussetzung sollten Be-
werber ein gutes technisches
Verständnis sowie Interesse an
chemischen Prozessen mitbrin-
gen. Kommunikationsfreude
und Hilfsbereitschaft sollten sie
ebenso auszeichnen wie gute
schwimmerische Fähigkeiten.
Das Rettungsschwimmer-Abzei-
chen ist jedoch nicht Pflicht.
Da das Wellenspiel auch über ei-
nen umfangreichen Gastrono-
miebereich verfügt, wird ebenso
ein Ausbildungsplatz für einen
Koch angeboten. In der Ausbil-
dung werden Grundkenntnisse
vermittelt, die in jeder anderen
gastronomischen Einrichtung
genutzt werden können.
Die Küche des Wellenspiels bie-
tet ein breites und spannendes
Spektrum. Angefangen vom nor-
malen Restaurantbetrieb über
die Badgastronomie bis hin zur
Versorgung der Saunabar wer-
den. Zur Ausbildung gehört zu-
dem ein überbetriebliches, ein-
wöchiges Praktikum bei einem
Fleischer und Bäcker, um Einbli-
cke in die Herstellung und Verar-
beitungen der Produkte zu er-
langen. Die Ausbildung zum
Koch dauert ebenfalls drei Jah-
re.
Sie sind sportlich, verantwor-
tungsbewusst, technisch inte-
ressiert oder haben eine kreati-
ve Ader und Lust am Kochen?
Dann bewerben Sie sich für ei-
nen Ausbildungsplatz im Frei-
zeitbad Wellenspiel. Weitere In-
formationen finden Sie außer-
dem im Internet unter
www..wellenspiel.de
Arbeiten, wo andere entspannen
Im Freizeitbad Wellenspiel gibt es jeweils einen Platz für die Ausbildung zum Fachangestellten für Bä-
derbetriebe und für die Ausbildung zum Koch. Foto: privat
Anzeige
Frauenkirche erhält Turmbekrönung zurück
Ein einmaliges Ereignis: Am 10. Juli erhielt die Frauenkirche in Meißen ihre restaurierte Turmbekrö-
nung samt Wetterfahne und goldenem Kreuz zurück (wir berichteten in Amtsblatt 06/2015). Auch ei-
ne neue Zeitkapsel wanderte mit in die Turmspitze. Dank an alle Unterstützer und Spender!
Am 1. Juli trat Christian Friedel
seinen Posten als neuer Stadt-
marketingverantwortlicher für
Meißen an. Vor ihm stehen viele
Herausforderungen, so wird er
etwa die Gründung der neuen
Marketing-GmbH begleiten.
Dabei kann der 38-jährige Mar-
ketingexperte von Anfang an
auf die Unterstützung von Ober-
bürgermeister, Stadtrat und Ge-
werbetreibenden zählen.
Ein breites Bündnis bekennt sich
mit Schwung zu einem neuen
Anlauf für das Meißner Stadt-
marketing.
Mit vereinten Kräften
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Folgende ältere Mitbürgerinnen
und Mitbürger haben im Monat
Juli Geburtstag und erhalten
oder erhielten die herzliche Gra-
tulation von Oberbürgermeister
Olaf Raschke.
01.07. Irmgard Peter   
   95. Geburtstag
03.07. Ursula Haase
   99. Geburtstag
04.07. Günter Lehmann
   90. Geburtstag
04.07. Emilie Pfohl
   93. Geburtstag
05.07. Magdalena Pinkau
   90. Geburtstag
06.07. Ernst Antrack
   100. Geburtstag
07.07. Elfriede Schubert
   93. Geburtstag
07.07. Ilse Zschätzsch
   93. Geburtstag
08.07. Elfriede Lehmann
   95. Geburtstag
08.07. Artur Steinhaus
   101.Geburtstag
09.07. Herta Mühlan
   94. Geburtstag
10.07. Hildegard Scholze
   91. Geburtstag
11.07. Erna Roitzsch
   91. Geburtstag
11.07. Martha Trauzold
   95. Geburtstag
15.07. Dr. Gottfried Bucher
   92. Geburtstag
16.07. Irene Hänsch
   93. Geburtstag
16.07. Gerhard Stephan
   93. Geburtstag
17.07. Anna Sämann
   93. Geburtstag
19.07. Ingeborg Rüdiger
   91. Geburtstag
20.07. Tristan Keil
   91. Geburtstag
20.07. Sonja Metschulat
   91. Geburtstag
20.07. Erna Nagel
   90. Geburtstag
21.07. Elfriede Geiger
   90. Geburtstag
21.07. Annelies Merker
   90. Geburtstag
21.07. Liselotte Pietsch
   95. Geburtstag
21.07. Gottfried Schreiter
   92. Geburtstag
22.07. Annelies Dreßler
   91. Geburtstag
22.07. Hildegard Längert
   93. Geburtstag
23.07. Barbara Drigalla
   90. Geburtstag
23.07. Werner Göpfert
   90. Geburtstag
24.07. Ruth Hebestreit
   90. Geburtstag
24.07. Ingeburg Köhler
   90. Geburtstag
24.07. Margarete Sendel
   100. Geburtstag
25.07. Irma Apelt
   98. Geburtstag
25.07. Reinhold Striegler
   93. Geburtstag
26.07. Elfriede Haupt
   92. Geburtstag
26.07. Elisabeth Rother
   92. Geburtstag
27.07. Kurt Götze
   93. Geburtstag
28.07. Maria Taubenheim
   95. Geburtstag
29.07. Marianne Juhrsch
   91. Geburtstag
29.07. Katharina Malecki
   94. Geburtstag
29.07. Irene Nestler
   90. Geburtstag
29.07. Erika Zscherper
   94. Geburtstag
30.07. Vera Naumann
   90. Geburtstag
Geburtstage
Der Oberbürgermeister der Stadt Meißen gratuliert
sehr herzlich den Eheleuten
Bärbel und Prof. Dr. Edgar Göbel
Muldenweg 1a
die am 20. August 2015 ihre
diamantene Hochzeit feiern.
Für die weitere Zukunft wünsche ich dem Jubelpaar
beste Gesundheit und frohes Beisammensein.
Ihr Olaf Raschke
Die Johanniter-Unfall-Hilfe
e. V. Regionalverband Meißen/
Mittelsachsen lädt alle aktiven
und fördernden Mitglieder des
Regionalverbandes ein zur Mit-
gliederversammlung am Don-
nerstag, den 20. August, um
16 Uhr
in der Johanniter-Begegnungs-
stätte, Alleestr. 83, 01591 Riesa.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Anträge an die Vertreterver-
 sammlung








Wo wird der bekannte Rote Gra-
nit abgebaut? Warum gedeiht
der Wein im Elbtal so gut, oder
wie lebten die Herrschaften des
Meißner Landadels im 13. Jahr-
hundert auf Schloss Schleinitz?
Auf ihrer Busfahrt entlang der
Elbe zum Feuerwehrmuseum
nach Zeithain und weiter durch
die Lommatzscher Pflege bis
zum Schloss Schleinitz stießen
die Drittklässler der Freien
Werkschule auf so manche inte-
ressante Begebenheit. Der
Landkreis Meißen steht für die
Kinder im 3. Schuljahr auf dem
Lehrplan. Mit kleinen Recher-
cheaufträgen haben sich die
Schüler auf die Exkursion vorbe-
reitet. Wie theoretischer Schul-
stoff anschaulich vermittelt wer-
den kann, zeigte diese Land-
kreisfahrt, die durch die Ver-
kehrsgesellschaft Meißen mbH
und die Meißener Stadtwerke
GmbH unterstützt wurde.




Das glashaus-theater des BSZ
Meißen-Radebeul hat seine ak-
tuelle Theatersaison erfolgreich
beendet.
Mit „Tartuffe“ von Molière hat
es sich reichlich Applaus erspielt.
Die Theatergruppe zeigte ihre
Inszenierung den Schülern und
Eltern und trat sowohl bei den
Großenhainer Theatertagen als
auch beim Theaterfestival „Alles
spielt“ in den Landesbühnen
Sachsen auf.
Kurzweilig zeigten die Akteure,
wie sich der religiöse Heuchler
Tartuffe in das Haus und die Fa-
milie des wohlhabenden Orgons
einschleicht. Mit List und Tücke
gewinnt er nicht nur das Ver-
trauen des Hausherrn, sondern
gleich auch noch das gesamte
Hab und Gut der Familie.
Mit Schnelligkeit und Situations-
komik auf der Bühne wird Tar-
tuffe vor den Augen der Zu-
schauer von den einzelnen Fami-
lienmitgliedern mit Herz, Ver-
stand und List überführt.
Das glashaus-theater hat es ver-
standen, das Publikum mit Esprit
zu unterhalten. Jeder der Akteu-
re hatte sich in allen Einzelhei-
ten seiner Rolle verschrieben






Vom 29.6. bis 3.7.2015 wurde an
der Questenberg-Grundschule
fächerverbindend viel über das
Thema Wasser gelernt und am
Nachmittag im Hort mit ver-
schiedensten Projekten und Ex-
perimenten das Wissen vertieft,
passend dazu war natürlich das
herrlichste Sommerwetter! Zum
Abschluss des Themas gab es
am 3.7.2015 das diesjährige
Schuljahresabschlussfest. Im An-
schluss daran lud der Elternrat
noch zu einer netten After-
Schulfestparty ein. Es warteten
diverse kulinarische Leckereien
zur Stärkung auf die Lehrer und
Erzieher, und im Anschluss gab
es beim geselligen Zusammen-
sein sogar noch einen kulturel-
len Beitrag der Eltern, dabei
fand das musische Profil der
Schule natürlich besondere Be-
achtung!
Wir sagen nun: Ein herzliches
Dankeschön an alle, die für uns
den Abend vorbereiteten und
gestalteten. Dies war eine ge-
lungene Anerkennung für unse-
re tägliche Arbeit und gleichzei-
tig eine tolle Motivation, im
Schul- und Hortalltag weiter un-
ser Bestes zu geben!
Die Lehrer und Erzieher der
Grundschule Questenberg
Aus den Schulen
Das glashaus-theater des BSZ
feiert seine Inszenierung „Tar-
tuffe“ Foto: BSZ
Rund um das Thema Wasser




Getreu dem alten Kinderlied er-
wartete uns am 5. Juni der schi-
cke Dampfer „Meißen“ am Ufer
unserer Elbe. Heute sollte es auf
dem Wasser nach Radebeul ge-
hen.
Mit vollen Picknickrucksäcken,
glänzenden Augen und großer
Vorfreude schipperten wir
durchs Elbtal, entlang der schö-
nen Weinberge nach Radebeul-
Kötschenbroda. Wir entdeckten
nicht nur viele nette Leute, die
uns zuwinkten, sondern auch ei-
nen arbeitenden Schiffsbagger,
Milchkühe mit ihren Kälbchen,
kleine Schweinchen, schöne
Pferde, Enten und eine riesige
Herde brauner, dicker Rinder,
die im Wasser badeten.
Das Schiff selbst war mit seiner
Dampfmaschine und den sich
wild drehenden Schaufelrädern
ein besonderes Erlebnis. Das
Schiffspersonal und die anderen
Fahrgäste waren sehr freundlich
und schauten über unser aufge-
regtes Geschnatter verständnis-
voll hinweg. Wir fühlten uns
sehr wohl! Bevor es mit der S-
Bahn zurück nach Meißen ging,
besuchten wir noch einen wun-
derschönen kleinen Wasserspiel-
platz in Altkötschenbroda. Für
unsere Kinder war das bei 30 °C
natürlich genau das Richtige.
Hiermit möchten wir uns beson-
ders bei Herrn Jan Schröter für
die Organisation der Schifffahrt
bedanken.
Das Team vom Kinderhaus Nas-
sau-Mücken und die Igelgruppe.
Aus den Kitas
Die Nassau-Mücken genossen
ihre Dampferfahrt bei sommer-
lichem Wetter. Foto: Privat
Die Manufaktur MEISSEN bietet
erstmalig gemeinsam mit der Al-
brechtsburg Meissen ein ganz
besonderes Programm für Fami-
lien:
In den sächsischen Sommerferi-
en 2015 können sich Familien an
jedem Mittwoch ab 15 Uhr auf
die Suche nach dem Geheimnis
des „Weißen Goldes“ begeben
und beenden den Rundgang mit
der Führung der Sinne in der
Manufaktur.
Kinder und Schüler haben darü-
ber hinaus täglich die Möglich-
keit, das Museum im HAUS
MEISSEN® mit einer Schatzkarte
zu erkunden. Wer das Rätsel löst
und das Lösungswort findet, er-
hält an der Museumskasse eine
kleine Überraschung aus Meisse-
ner Porzellan®.
Weitere Informationen und alle




Entdeckungstouren für die ganze Familie
Ferien auf den Spuren des weißen Goldes
Badespaß
Schon gewusst? Im Wellenspiel in der Berghausstraße gibt es auch
einen attraktiven Außenbereich für Groß und Klein, mit Außenbe-
cken, Liegewiese. Perfekt also für heiße Ferientage. Und zum Su-
persommertarif nutzen Kinder bis 16 Jahre für nur 5 Euro das Bad.
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Zum Jahres nde blickt Oberbürgermeister Olaf Raschke wie gewohnt für uns auf
Gesche n s zurück, spricht über das gemeinsam Erreic te und über seine
Erwartungen für das kommende Jahr.
Aus der Stad
Bürgerfest am 9. Oktober 
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Ihre Anzeigenfachberater für 
das Meißner Amtsblatt:
Ute Idaczek
 Tel fon (0 35 21) 41 04 55 31
E-Mail: Idaczek.Ute@dd-v.d
Udo Niehoff
Telefon (0 35 21) 41 04 55 3
E-Mail: Niehoff.Udo@ -v.de
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Wohnungen in Meißen 
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
1- und 2-Raumwohnungen, gute Ausstattung, mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
1–2 RWE im EG, OG oder DG, 44–60 m
2
195€–300€ KM + 120€ NK + 36€ TG/10€ Stellplatz
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21)40 27 27 und (0172)3 88 20 50 
Terminvereinbarungen erwünscht
Aus der Stadt / Sonstiges
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Das „Meißner Amtsblatt“ ist das offi-
zielle Organ der Stadtverwaltung Mei-
ßen zur Bekanntmachung amtlicher
Mitteilungen.
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Meinholdstr. 2, 01129 Dresden
Die nächste Ausgabe des Meißner
Amtsblattes erscheint am 22. August
2015. Anzeigen- und Redaktions-













Ein offenes Ohr für die
Hinweise der Älteren.
Jeden Donnerstag,
10 bis 12 Uhr,
erreichen Sie einen
Ansprechpartner.
in der Stadtverwaltung Mei-
ßen, Markt 1, 2. Oberge-
schoss, Zimmer 204/205
Montag, 3. August 2015,
17 bis 18 Uhr.
Telefonischer Kontakt in die-




in der Stadtverwaltung Meißen,
Markt 1, 2. Obergeschoss,
Zimmer 204/205,
Donnerstag, 6. August 2015,
10 bis 12 Uhr.
Zugleich besteht in der Zeit von
10 bis 11 Uhr die Möglichkeit,
mit der Meißner Bürgerpolizistin
ins Gespräch zu kommen.
Kontakt: 03521 467462.
SENIORENSPRECHSTUNDE
Nirgendwo lässt sich das sächsi-
sche Elbland rund um Meißen
schöner und entspannter entde-
cken als auf dem Elberadweg.
Kein Wunder, dass hier jährlich
tausende Radtouristen unter-
wegs sind.
Im Stadtgebiet Meißen hatte
das Hochwasser 2013 allerdings
etliche, meist kleinere Schäden
an dem Weg verursacht. Diese
sind nun Geschichte. Rund
200.000 Euro investierte die
Stadt Meißen in die Erneuerung
des Radweges.
Die Maßnahme wurde in vollem
Umfang aus dem Wiederaufbau
nach dem Hochwasser 2013 ge-
fördert.
Seit Mitte März hat die STRA-
BAG AG, Gruppe Meißen im Auf-
trag der Stadt auf der Strecke
vom Ortseingang aus Richtung
Sörnewitz bis zum Ortsausgang
in Richtung Karpfenschänke un-
ter anderem ausgespülte Pflas-
terabschnitte gegen Asphaltbe-
festigungen ausgetauscht, Risse
in der Fahrbahn verfugt, demo-
lierte Geländer erneuert, fehlen-
de Pflasterrandsteifen ersetzt,
Schilder gerichtet und Rastflä-
chen befestigt.
Auf besonders stark betroffe-
nen Abschnitten wurde die
Schwarzdecke komplett erneu-
ert. Mit der Planung der Bau-
maßnahme war die bsi Inge-
nieurgesellschaft mbH aus Dres-
den betraut.
Freie Fahrt in den Sommer
Sanierung am Meißner Elberadweg abgeschlossen
Anradeln am Elberadweg: Projektverantwortlicher Martin Schus-
ter, Planer Matthias Heinze, Oberbürgermeister Olaf Raschke und
Bauleiter Ullrich Jackstien. Foto: Stadt Meißen




von 10 bis 12 Uhr
einen Ferienkurs zum kerami-
schen Gestalten mit Ton sowie
zu Malerei/Grafik an.
Es finden nur Kurse mit sechs
oder mehr Teilnehmern statt.
Der Ton ist inklusive, Teilnehmer
zahlen lediglich eine kleine
Brenngebühr pro Stück extra.
Kosten:
1 Std. 2,50 Euro Kinder,




Kreatives Gestalten mit Ton
Foto: Jugendkunstschule
Sitzlifte & Rollstuhllifte – neu, gebraucht oder zur Miete
Kostenlose und unverbindliche Beratung:
Tel. 0180  -  543 83 00 (Ortsgespräch/Ortstarif)





Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@ bauunternehmen-wunner.de
Mauerwerksanierung
Bauwerkstrockenlegung 
Neubau – Umbau – Ausbau
Garten- und Landschaftsbau
Aus der Stadt / Sonstiges
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Urlaubszeit ist auch Reisezeit
und viele entfliehen dem Alltag
für ein oder zwei Wochen, um
auszuspannen. Allerdings kann
die im Urlaub getankte Erholung
schnell verfliegen, wenn man
bei der Heimkehr eine verwüste-
te und ausgeräumte Wohnung
vorfindet. Laut polizeilicher Kri-
minalstatistik Sachsen wurden
im vergangenen Jahr im Frei-
staat 3 869 Wohnungsein-
bruchsdiebstähle registriert.
Dies bedeutet gegenüber dem
Vorjahr einen Anstieg von 249
Fällen. In 37,4 Prozent der Fälle
blieb es beim Einbruchsversuch.
Bevorzugte Beute der Einbre-
cher waren Bargeld, Laptops,
Schmuck, Geldkarten, Mobiltele-
fone und Ausweisdokumente.
22,5 Prozent aller Wohnungs-
einbruchsdiebstähle in Sachsen
konnten im Jahr 2014 aufge-
klärt werden.
Ein Wohnungseinbruch kann das
Sicherheitsgefühl und Wohlbe-
finden der Bewohner nachhaltig
beeinträchtigen. Neben dem
materiellen Schaden sind häufig
auch dauerhafte psychische Stö-
rungen Folgen für die Opfer. Da-
her sollten Sie sich generell um
die Sicherung Ihrer vier Wände
Gedanken machen. Hier die
Tipps Ihrer Polizei:
■ Gekippte Fenster und Terras-
sentüren sind eine Einladung für
Diebe. Lediglich ins Schloss ge-
zogene Türen stellen kaum ein
Hindernis für Einbrecher dar.
■ Machen Sie deshalb Fenster,
Balkon- und Terrassentüren
auch bei kurzer Abwesenheit
stets zu und verschließen Sie die
Haustür immer zweifach.
■ Vermeiden Sie den Eindruck,
dass Ihre Wohnung oder das





teransagen („Wir sind im Ur-
laub.“) sind hilfreiche Hinweise
für Einbrecher.
■ Bitten Sie Freunde, Verwand-
te oder Nachbarn, Ihr Zuhause
während der Abwesenheit be-
wohnt aussehen zu lassen, in-
dem sie z. B. den Briefkasten
leeren sowie Rollläden, Vorhän-
ge, Beleuchtung, Radio und
Fernseher zu unregelmäßigen
Zeiten betätigen. Die Erfahrun-
gen der Polizei zeigen, dass eine
aufmerksame Nachbarschaft
entscheidend hilft, den ungebe-
tenen Gästen die Tour zu ver-
masseln. Sie können auch Zeit-
schaltuhren nutzen, um Ihre
Wohnung zu beleuchten oder
das Radio an und auszustellen.
■ Nicht weggeschlossene Gar-
tenmöbel oder sonstige Ein-
stiegshilfen sind für Einbrecher
geradezu eine Einladung, übers
Fenster in die Wohnung einzu-
steigen. Sichern Sie beispielswei-
se Ihre Mülltonnen mit einer
Kette, damit sie von Einbrechern
nicht zweckentfremdet genutzt
werden können.
Außerdem bietet die richtige
Hausratsversicherung eine Absi-
cherung im Einbruchsfall. Sie ist
neben der Wohngebäudeversi-
cherung die wichtigste Police,
um Hab und Gut abzusichern.
Sie leistet unter anderem Ent-
schädigung für versicherte Sa-
chen, die nach einem Einbruch
sowie Raub oder den Versuch ei-
ner solchen Tat zerstört, beschä-
digt werden oder dadurch ab-
handenkommen. Ganz wichtig
für den Versicherungsschutz ist
dabei, dass Einbruchdiebstahl
und Vandalismus unverzüglich
der Polizei angezeigt werden.
Damit im Schadensfall kein fi-
nanzieller Verlust entsteht, soll-
ten Versicherte jedoch regelmä-
ßig darauf achten, dass die Ver-
sicherungssumme für den Haus-
rat auch dessen Wert entspricht.
Weitere Möglichkeiten, wie man
sein Eigentum besser schützen
kann, findet man unter www.po-
lizei-beratung.de. Beratung bie-
tet auch die Verbraucherzentra-
le Sachsen.
LKA und Verbraucherzentrale Sachsen informieren zum Thema Wohnungseinbruch
Urlaubszeit - Einbruchszeit





















und eine breite Unterstützung -
der Pokal der Blauen Schwerter
hat alles, was ein tolles Sporter-
eignis braucht. Am 29. August
ist es wieder soweit. Bei zwei
Durchgängen 14 Uhr und 18.30
Uhr treten rund 32 Starter aus
ganz Europa an, darunter sind
erstmals auch Sportler aus Finn-
land, Belgien und Italien.
Das Turnier, das seit seiner Neu-
auflage 2012 bereits zum vier-
ten Mal stattfindet, zieht wieder
internationale Spitzenheber
nach Meißen. Stargast ist dies-
mal der 2012er-Olympiasieger
im Leichtschwergewicht, der Po-
le Adrian Zielinski. Erwartet wer-
den außerdem junge Starter aus
Frankreich und der deutschen
U 23-Mannschaft. Den AC Mei-
ßen vertreten Konstantin Förs-
ter und Nico Fritzsch. Besonde-
rer Leckerbissen für Fans der
ersten Stunde ist ein Podiums-
gespräch im Rahmen der Abend-
veranstaltung. Hier kommen Ge-
wichthebelegenden wie Ronny
Weller, Klaus Kroll und Andreas
Letz zu Wort, und natürlich ist
auch das eine oder andere Auto-
gramm drin. Es moderiert Marc
Huster.
Schirmherr des Turniers ist
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke. Den begehrten Pokal stiftet
traditionell die Porzellan-Manu-
faktur Meissen und auch viele
weitere Meißner Unternehmen
unterstützen in diesem Jahr wie-
der das Sportereignis.
Karten für 20, ermäßigt 10 Euro,
gibt es an den folgenden
Vorverkaufsstellen:





Traditionsturnier im Zeichen des weißen Goldes
Gewichtheber aus ganz Europa kämpfen am 29. August um den Pokal der Blauen Schwerter
Foto: PR
Die Geschichte des Meißner Bieres
Zum Jubiläum der Privatbrauerei Schwerter
Meißen wird die 555-jährige Firmengeschichte
in diesem Buch beschrieben.
144 Seiten | 1 [D] 14,80
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Die sichere Verbindung für:
• Wärmepumpen
• Heizungen
• Bäder
